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	 3The eGovernment Media

An integrated cross media concept for success-
ful marketing in the public sector
With the media concept of eGovernment Computing you 
can effectively reach the decision-makers in the public 
sector in the main phases of the decision process 
through all media:
 
Print – Strategy
Online – Research
Event – Face-to-face contact
Service – Contacts

This flexible concept allows you to accomplish your 
specific marketing goals successfully and in a measu-
rable way. You receive the best support possible from a 
professional and service-oriented consulting team.

��•	 �The business journal eGovernment Computing  assures a 
reliable and thorough overview about current technolo-
gies, initiatives, political trends and law issues which are 
relevant for the investment issues of this target group. It 
offers proven practical solutions and contains important 
information and advertisements for IT-procurement in the 
public sector.

•	� The internet platform eGovernment-Computing.de  shows 
all important information that must be online available for 
the responsible IT person in the public sector ad hoc and 
with high quality: news, whitepapers, webcasts and case 
studies as well as a complete vendor databank.

OnlinePrint

ServicesEvents

The Media sections

The Vogel IT Academy organizes yearly the 
»eGovernment Summit«. There personally 
invited, top-class eGovernment and ad-
ministrative experts at federal and state level 
exchange information on current eGovernment 
challenges and solutions on a small scale. 

At the »eGovernment Kommunal 2022 Virtual 
Conference«, IT and digitization decision-makers 
from municipal administrations discuss solutions 
for successful digitization and cooperation in the 
federal system with experts from business and 
politics.

The »DigitalPakt Schule 2022 Virtual 
Conference« offers decision-makers in the 
education and school system as well as providers 
the ideal platform to exchange views on the 
numerous challenges and opportunities involved 
in the digitization of the school system.
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Gesundheitspolitik

Wie geht es mit der 
Digitalisierung im 
Gesundheitswesen 
weiter, das fragt ein 
neues Gutachten.

3 Digitalisierung

Die Mehrheit der 
Bürger wünscht 
sich einen besseren 
Zugang zu digitalen 
Techniken.

11 Digital Education

Hintergründe und 
Lösungen rund um  
die Digitalisierung  
im deutschen 
 Bildungswesen.

19

Politik & Verwaltung
4 | Wie geht es Berlin mit der 
OZG-Umsetzung? Landes-CIO 
Sabine Smentek zur eGovern-
ment-Entwicklung.

5 | Unser eGovernment Summit 
geht nach der Corona-Pause wie-
der an den Start. Wie gewohnt 
mit hochkarätigem Programm 
und prominenten Sprechern.

6 | Die EU fordert für digitale 
Verwaltungsangebote eine um-
fassende Barrierefreiheit. Was 
bedeutet das für Verwaltungen 
und Kommunen?

8 | Vor allem die Kommunen tun 
sich schwer mit der eRechnung. 
Das muss aber nicht sein.

Praxis & Innovation
12 | Die App „KiezRadar“ soll in 
Berlin die Bürgerbeteiligung ver-
einfachen.

12 | Künstliche Intelligenz hilft 
in Rom bei der Parkplatzsuche.

13 | Robuste, langlebige Soft-
ware für die Öffentliche Verwal-
tung ist Mangelware.

14 | Die neue Fraunhofer-Ein-
richtung IMTE beschäftigt sich 
mit individueller, präziser Dia-
gnostik.

16 | Das elektronische Rezept 
wird am 1. Januar 2022 zur 
Pflicht. Die Apotheken sind ge-
wappnet.

17 | Relevante Termine für den 
Public Sector.
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In dieser Ausgabe

Die Bürger, Einwohner und Un-
ternehmen der EU sollen schon 
bald mit einem Klick auf ihrem 
Handy ihre Identität nachweisen, 
Dokumente in elektronischer 
Form weitergeben und mit ihrer 
in ganz Europa anerkannten na-
tionalen digitalen Identifizierung 
europaweit Online-Dienste nut-
zen können, wenn sie dies wün-
schen. Für die Nutzer ist die An-
wendung des elektronischen ID-
Verfahrens nämlich freiwillig; 
nicht jedoch für große Internet-
plattformen. Denn die EU will ei-
nen Fehler vermeiden, den viele 
Nationalstaaten bei der Einfüh-
rung ihrer eID-Karten machten. 
Große Plattformen sollen ver-
pflichtet werden, die Verwendung 
von EUid-Brieftaschen auf Ver-
langen des Nutzers, beispielswei-
se zum Nachweis des Alters, zu 
akzeptieren. 
Margrethe Vestager, die für das 
Ressort „Ein Europa für das digi-
tale Zeitalter“ zuständige Exeku-
tiv-Vizepräsidentin, sagte: „Dank 
der europäischen digitalen Iden-
tität werden wir in jedem Mitglied-

staat ohne zusätzliche Kosten und 
mit weniger Hürden dasselbe tun 
können wie zu Hause, ob wir nun 
außerhalb unseres Heimatlandes 
eine Wohnung mieten oder ein 
Bankkonto eröffnen wollen. Und 
dies auf sichere und transparen-
te Weise. Wir werden also selbst 
entscheiden, wie viele unserer per-
sönlichen Informationen wir mit 
wem und zu welchem Zweck tei-
len möchten. Dies gibt uns allen 
die einzigartige Gelegenheit, noch 
besser nachzuvollziehen, was es 
bedeutet, in Europa zu leben und 
Europäerin bzw. Europäer zu 
sein.“
Der für den Binnenmarkt zustän-
dige EU-Kommissar Thierry Bre-
ton ergänzte: „Die Bürgerinnen 
und Bürger der EU erwarten nicht 
nur ein hohes Maß an Sicherheit, 
sondern auch an Benutzerfreund-
lichkeit – ob sie es nun mit nati-
onalen Verwaltungen zu tun ha-
ben, etwa um eine Steuererklä-
rung abzugeben, oder sich an einer 
europäischen Universität ein-
schreiben wollen und sich dazu 
ausweisen müssen. Die EUid-

Brieftaschen bieten ihnen eine 
neue Möglichkeit, Daten für alle 
Arten von Dienstleistungen zu 
speichern und zu nutzen, ange-
fangen bei der Abfertigung am 
Flughafen bis hin zur Anmietung 
eines Autos. Es geht darum, den 
Verbraucherinnen und Verbrau-
chern eine Wahl zu geben und 
zwar eine europäische Wahl. Auch 
unseren großen und kleinen eu-
ropäischen Unternehmen wird die 
digitale Identität zugutekommen: 
Sie werden ein breites Spektrum 
neuer Dienstleistungen anbieten 
können, denn der Vorschlag lie-
fert eine Lösung für einen siche-
ren und vertrauenswürdigen Iden-
tifizierungsdienst.“
Die neue Verordnung sieht vor, 
dass die Mitgliedstaaten den Bür-
gerinnen und Bürgern ebenso wie 
Unternehmen digitale Briefta-
schen zur Verfügung stellen, in 
denen sie ihre nationale digitale 
Identität mit den Nachweisen an-
derer persönlicher Attribute (z. B. 
Führerschein, Abschlusszeugnis-
se, Bankkonto usw.) verknüpfen 
können. Diese Wallets können von 

Behörden oder privaten Einrich-
tungen bereitgestellt werden, so-
fern sie von einem Mitgliedstaat 
anerkannt sind.
Dank der EUid-Brieftaschen sol-
len bald alle Europäer online auf 
Dienste zugreifen können, ohne 
private Identifizierungsmethoden 
nutzen oder unnötig personenbe-
zogene Daten weitergeben zu müs-
sen. Mit dieser Lösung erhalten 
sie die volle Kontrolle über die Da-
ten, die sie weitergeben. Nun soll 
bis September 2022 ein gemein-
sames Instrumentarium zur Um-
setzung geschaffen werden.  mk

Europa

Kommission plant digitale 
Identität via Handy 
Alle Bürger der Europäischen Union sollen sich schon bald mit 
 einer einheitlichen digitalen Identität freiwillig ausweisen können. 
Die EU-Kommission hat nun einen entsprechenden Rahmen für 
 eine europäische digitale Identität (EUid) vorgeschlagen.

Unternehmenskonto kommt

Unternehmen in Deutschland 
können künftig über ein ein-
heitliches digitales Konto mit 
Behörden kommunizieren. Von 
Garmisch-Partenkirchen bis 
Flensburg oder Aachen bis 
Görlitz: Die Bayerische Staats-
ministerin für Digitales Judith 
Gerlach, der Staatssekretär im 
Bundesministerium des In-
nern, für Bau und Heimat und 
Beauftragter der Bundesregie-
rung für Informationstechnik 
Dr. Markus Richter und Bre-
mens Finanzstaatsrat Dr. Mar-

tin Hagen gaben Anfang Juni 
in Berlin den Startschuss für 
das sogenannte „einheitliche 
Unternehmenskonto“.
Das Unternehmenskonto soll 
Firmen bundesweit als zen-
traler Einstiegspunkt für die 
Kommunikation mit Behörden 
dienen. Das Unternehmens-
konto basiert auf in der Steu-
erverwaltung bewährten ELS-
TER-Technik. Die Unterneh-
men können sich mit Hilfe ihrer 
ELSTER-Zertifikate bei Online-
Diensten anmelden, Anträge 
authentifiziert ausfüllen, ab-

senden und Bescheide der an-
gebundenen Verwaltungsleis-
tungen über ein zentrales Post-
fach empfangen.
Das einheitliche Unterneh-
menskonto wurde federfüh-
rend für Bund und Länder vom 
Freistaat Bayern und der Frei-
en Hansestadt Bremen entwi-
ckelt. Das Bayerische Landes-
amt für Steuern übernahm die 
Entwicklung des zentralen 
Nutzerkontos auf ELSTER-Ba-
sis. Der Bremer Senator für Fi-
nanzen wird die Technik der 
Funktionspostfächer und der 

Autorisierung in den Unter-
nehmen beisteuern.
Bayerns Digitalministerin Ju-
dith Gerlach erklärte: „Mit dem 
einheitlichen Unternehmens-
konto machen wir einen Quan-
tensprung bei der Kommuni-
kation zwischen Betrieben und 
Behörden. Gerade für Unter-
nehmen, die durchschnittlich 
rund 200 Behördenkontakte im 
Jahr haben, ist eine möglichst 
einfache Kommunikation ein 
Riesenvorteil.“ mk

bit.ly/KontomitELSTER

Kommissionspräsidentin 
Ursula von der Leyen macht 
ernst mit der europaweiten 
digitalen Identität

Kurz gemeldet
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Mehr Informationen ...

... zur geplanten eID-Lösung und zu digitalen 
Identitäten finden Sie unter anderem hier:

[ bit.ly/eIDFragenAntworten ]
[ bit.ly/FaktenundInfos ]
[ bit.ly/EUVerordnung ]
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eGovernment Computing offers tailor-made campaign planning with high coverage, certified quality (IVW) and integrated lead generation. To reach your 
communication goals, eGovernment Computing takes hold of an extensive portfolio of crossmedia communication formats (print, online, event, service). 
You benefit from a perfect mixture of innovative and established communication formats (examples see diagram)

The fitting advertising format for each target

Advertising 
formats & 

services

Your  
selected 
communication 
targets
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Image/ 
Brand-Awareness • • • • • • • • • • • • • •
Product & solution 
competence • • • • • • • • • • • • • • •
Direct increase in 
sales • • • • • • •
Face-to-face  
marketing • •
Lead generation • • • • • • •
High qualified 
coverage • • • • • • • • • • • • •
• •Perfectly suitable Well suitable



Print

The trade magazine for administration  
digitization and public safety

Content-Print

Profile & structure of sections

Topics & dates

Formats & rates  

editorial sector

eGovernment-Special

Formats & rates  

Market 

IT solution guide

Inserts &  

Special forms of advertising

Technical data  

& data delivery
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Modernisierung

NKR und KGSt präsen-
tieren Positionspapie-
re zur Staatsmoder-
nisierung und Open 
Source.

3 Einfluss von außen

Cyberattacken rund 
um die Bundestags-
wahl: Wie sich de-
mokratische Prozesse 
absichern lassen.

11 SPEZIAL

Hintergründe und 
 Lösungen für öffent-
liche Einrichtungen 
rund um das Thema 
Open Source.

19

Politik & Verwaltung
4 | Der Freistaat Bayern will 
nicht nur mit einem eigenen Di-
gitalisierungsgesetz glänzen.

5 | Sachsens CIO Thomas Popp 
äußert sich im Interview zu den 
anstehenden Herausforderun-
gen für Verwaltungen.

6 | Die Mainmetropole Frankfurt 
bringt Prozessoptimierung und 
Nutzerkontrolle im eGovernment 
zusammen,

8 | Die EU-Kommission hat der 
eIDAS-Verordnung ein Update 
spendiert. Was bedeutet das für 
Verwaltungen?

9 | Recruiting für Behörden 
leichtgemacht.

Praxis & Innovation
12 | eGovernment- und eHealth-
Trends.

13 | Hochsicherheitslösungen 
für öffentliche Gebäude.

14 | Die Weiterentwicklung der 
Städte zu Smart Cities.

14 | Die Stadt München hat eine 
neue Anlaufstelle für Smart-City-
Projekte.

15 | Die Nationale Akademie 
der Wissenschaften Leopoldina 
äußert sich zu digitalen Hilfsmit-
teln rund um Corona.

16 | Drei Jahre DSGVO im Ge-
sundheitswesen.

17 | Relevante Termine für den 
Public Sector.
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In dieser Ausgabe

Kurz vor dem Ende der Legislatur-
periode erhöht die Große Koaliti-
on in Sachen Digitalisierung noch 
einmal die Schlagzahl. Nachdem 
im Februar das Open-Data-Ge-
setz 2.0 verabschiedet worden 
war, legt die Koalition nun mit ei-
ner Open-Data-Strategie nach. 
Die neue Strategie soll nicht nur 
– wie es das neue Open-Data-Ge-
setz fordert – zu einer deutlichen 
Erweiterung der von der Bundes-
verwaltung bereitgestellten Da-
tensätze führen, sondern auch den 
Weg frei machen für den Digita-
lisierungsstandort Deutschland. 
Immerhin verweist die Bundesre-
gierung in der Einleitung auf die 
enorme wirtschaftliche Bedeutung 
von Open Data: „Nicht erst die 
COVID-19-Pandemie verdeut-
licht, wie wichtig aktuelle, frei zu-
gängliche und maschinenlesbare 
Daten sind, um faktenbasierte 
Entscheidungen zu treffen und ein 
gestiegenes Informationsbedürf-
nis befriedigen zu können. Gleich-

zeitig können offene Daten weit-
reichende Impulse für die Ent-
wicklung vielfältiger digitaler 
Lösungsansätze geben.“ 
Dazu Staatssekretär im BMI und 
CIO des Bundes, Dr. Markus Rich-
ter: „Von Open Data profitieren 
Start-ups und zivilgesellschaftli-
che Organisationen ebenso wie 
die Spitzenforschung und die Ver-
waltung selbst. Mit der Open-Da-
ta-Strategie setzt die Bundesre-
gierung den Rahmen für die Ver-
besserung der Bereitstellung, 
Qualität & Kultur offener Verwal-
tungs- und Forschungsdaten des 
Bundes.“ 
Gemeinsam mit dem kürzlich be-
schlossenen zweiten Open-Data-
Gesetz mit Umsetzung der PSI-
Richtlinie der EU stärke der Bund 
so die Nutzung von offenen Da-
ten. Ziel sei es, Vorreiter für Open 
Data in Europa zu werden.
Die Open-Data-Strategie der Bun-
desregierung ist auf fünf Jahre an-
gelegt. Ziel der Strategie ist es, die 

Bereitstellung und Nutzung von 
Open Data entlang folgender sechs 
Leitlinien zu verbessern: 

 W durch die Bereitstellung von Da-
ten wirtschaftliche und gesell-
schaftliche Potenziale zu heben 
und flexibel auf internationale 
Trends und nationale Entwick-
lungen zu reagieren,

 W zu einer stärkeren Vernetzung 
und gegenseitigem Lernen zwi-
schen Akteuren und Initiativen, 
Nichtregierungsorganisationen 
und Datennutzerinnen und 
-nutzern beizutragen,

 W verstärkt evidenzbasierte und 
nachvollziehbarere Entschei-
dungen durch Politik, Zivilge-
sellschaft und Wirtschaft zu er-
möglichen und somit einen Bei-
trag zur Stabilität unserer 
Demokratie zu leisten,

 W eine wirksame Open-Data-Kul-
tur in der Bundesverwaltung zu 
unterstützen, insbesondere Füh-
rungskräfte und Mitarbeitende 
in den Behörden beim weiteren 

Aufbau von Datenkompetenzen 
und verbesserter Bereitstellung 
qualitativ hochwertiger Daten-
sätze zu unterstützen,

 W eine verantwortungsvolle und 
gemeinwohlorientierte Nutzung 
von Daten unter Beachtung von 
Datenschutz und Datensouve-
ränität zu fördern sowie 

 W die Open-Data-Politik des Bun-
des an den Grundsätzen der In-
ternationalen Open Data Char-
ta auszurichten.

Die Strategie umfasst insgesamt 
68 Umsetzungsmaßnahmen ver-
schiedener Ressorts und nachge-
ordneter Behörden. mk

Kabinett beschließt Open-Data-Strategie der Bundesregierung 

„Wir werden Vorreiter für 
Open Data in Europa“
Schon zum Ende der vergangenen Legislaturperiode, genauer seit 
dem Frühjahr 2017, arbeitet der Bund an der Einführung von Open 
Data. Damals ging es noch um entsprechende Änderungen im 
eGovernment-Gesetz. Nun, ebenfalls wieder zum Ende der Legis-
laturperiode hat das Bundeskabinett eine Open-Data-Strategie 
verabschiedet.

Investitionen in die IT  
zahlen sich aus

Na, wer sagt's denn: eGovern-
ment rechnet sich. Der Lan-
desrechnungshof des Landes 
Thüringen hat in seinem aktu-
ellen Bericht die Zersplitterung 
und geringe Effektivität des 
IT-Supports kritisiert und for-
dert einen weiteren Ausbau 
der IT in der Landesverwal-
tung.
Der Landes-CIO Finanzstaats-
sekretär Dr. Hartmut Schubert 
erklärte dazu: „Das Thüringer 
Finanzministerium verfolgt 

schon seit Jahren die Strate-
gie, zentrale Dienste und Infra-
strukturen für die Landesver-
waltung aufzubauen und zu 
komplettieren, zum Beispiel 
beim Projekt eAkte Thüringen 
oder dem einheitlichen eMail-
System oder der landeseige-
nen Videokonferenzplattform. 
Wir machen aber leider die Er-
fahrung, dass der Wille zur Zu-
sammenarbeit und zur Nut-
zung standardisierter Dienste 
in den verschiedenen Ministe-
rien noch deutlich verstärkt 
werden muss. Den Dienststel-

len fällt es schwer, individuel-
le Lösungen aufzugeben und 
Änderungen zu akzeptieren, 
die einen einheitlichen Stan-
dard ermöglichen.“ Schubert 
teilt die Auffassung des Rech-
nungshofs, dass die Digitali-
sierung in den nächsten Jah-
ren noch stärker voranzubrin-
gen sei. „Mehr Investitionen 
in diesem Bereich bringen 
langfristig eine hohe digitale 
Rendite. Dies führt zur Verbes-
serung der Qualität der Ver-
waltung, zu nutzerfreundli-
chen Angeboten für Bürger 

und Unternehmen und in Zu-
kunft auch zu Einsparungen 
im Haushalt des Landes.“
Schubert unterstrich zudem, 
dass nur die Ausrichtung des 
IT-Supports an bewährten 
Standards die erforderliche 
Qualität und Quantität in der 
Thüringer Landesverwaltung 
sicherstellen könne. Corona 
habe deutlich gemacht, wie 
abhängig die Verwaltung von 
einer stabilen IT-Landschaft 
sei.  mk

www.thueringen.de

Staatssekretär Dr. Markus 
Richter verspricht sich von 
der Open-Data-Strategie 
eine Führungsposition für 
Deutschland in der EU

Kurz gemeldet
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Weitere Informationen ...

... zur Open-Data-Strategie der Bundesregie-
rung und die vollständige Strategie finden 
Sie hier:

[ bit.ly/OpenDataStrategie ]
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eGovernment Computing informs IT and eGo-
vernment decision makers in confederation, 
federal authorities and communes and in 
public authorities about all specific relevant 
areas of digital data processing in the public 
sector.

The publication gives a reliable and complete 
overview over the latest technologies, initiati-
ves, trends and specifications which are rele-
vant for investment of this target group.

eGovernment Computing informs in an exten-
sive, objective and newsworthy way about 
products. It presents proven and tested solu-
tions and contains important information and 
announcements for IT procurement in the pu-
blic sector. These are advantages that reflect 
the high readers‘ acceptance of the title. 
This unique, tailormade editorial offer com-
bined with a high quality readership turns  

eGovernment Computing into a top title in the 
public sector of eGovernment

Conclusion:
eGovernment Computing is the choice publi-
cation regarding procurement of IT products 
and services in the public sector.
 

eGovernment-Computing.de – tailor made for IT & eGovernment decision makers
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Print

Sections & Headings

The reports in eGovernment Computing focus on the following sections:

Politics & Administration
•	 Federal authorities	
•	 State authorities
•	 Focus on local authorities
•	 Management sciences
•	 Laws & directives

Practice & Innovation
•	 Market & trends
•	 Technique & Service provider
•	 Best practices
•	 Healthcare
•	� Events
•	� Focus on local authorities
•	� Public Security

eGovernment Special
Every month eGovernment Computing 
picks out one special IT topic in the 
public sector for a special 
publication.

The top topics 2022
•	 Municipial eGovernment
•	 Cloud & IT infrastructure
•	 eHealth
•	 IT & eGovernment consulting
•	� Administration management & 
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Politik & Verwaltung

Den Wert eines funktionierenden 
Gemeinwesens und Staates erkennt 
man meist erst in der Krise. Die 
Corona-Krise hat diese Binsenweis-
heit wieder einmal nachhaltig ins 
Bewusstsein gerückt. Diese Funk-
tionsfähigkeit ergibt sich jedoch 
nicht von alleine, sondern sie be-
darf einer ständigen Verbesserung. 
Vor allem dann, wenn – wie im 
Falle der Öffentlichen Verwaltun-
gen in Deutschland – die Krise auch 
Schwächen und Fehler eines bis-
lang funktionierenden Systems 
deutlich macht. 
Mit seinem neuen Positionspapier 
„Leistungsfähige Verwaltung – Zu-
kunftsfester Staat. Empfehlungen 
für eine nachhaltige Modernisie-
rung – in der Krise, wie im Alltag.“ 
will der Nationale Normenkont-
rollrat einen Beitrag zur Reform 
der Verwaltung in Deutschland 
leisten. 

Mutige Reformen  
angemahnt

Dazu erklärte Dr. Johannes Lude-
wig anlässlich der Veröffentlichung 
des NKR-Positionspapiers: „Durch 
die Corona-Pandemie und die 
Flüchtlingskrise hat das Bild eines 
gut organisierten und gut regier-
ten Landes in der Öffentlichkeit 
Risse bekommen. Deutschland ist, 
denkt und handelt zu kompliziert. 
Ineffiziente und ineffektive Struk-
turen erfordern nicht nur einen 
unverhältnismäßig hohen Ressour-
ceneinsatz. Dort, wo strukturelle 
Defizite nicht mehr durch Geld 
oder die große Einsatzbereitschaft 
von Mitarbeitern des öffentlichen 
Diensts ausgeglichen werden kön-
nen, leiden Wirksamkeit und Qua-

lität staatlicher Maßnahmen. In 
der Folge schwinden Vertrauen in 
Staat und Politik. Deshalb brau-
chen wir mutige Reformen.“
Die Schlussfolgerung, die im Posi-
tionspapier aus dieser Analyse ge-
zogen wird, lautet wie folgt: „Der 
Preis für unsere Kompliziertheit 
ist hoch, nicht nur in finanzieller 
Hinsicht. Ineffiziente und ineffek-
tive Strukturen erfordern nicht nur 
einen unverhältnismäßig hohen 
Ressourceneinsatz. Dort, wo struk-

turelle Unzulänglichkeiten nicht 
mehr durch Geld oder die große 
Einsatzbereitschaft der öffentlich 
Bediensteten und ehrenamtlich 
Tätigen ausgeglichen werden kön-
nen, leiden Wirksamkeit und Qua-
lität staatlicher Maßnahmen. Die 
daraus folgende Unzufriedenheit 
mit der Verwaltung kostet Vertrau-
en in Staat und Politik – eine stra-
tegische Ressource, die nicht zu 
unterschätzen ist.“
Um in der Krise, im globalen Wett-
bewerb und auch im täglichen Po-
litikbetrieb vor den Augen der Bür-
gerinnen und Bürger dauerhaft be-
stehen zu können, müssten Politik 
und Verwaltung den Strukturfra-
gen mehr Aufmerksamkeit wid-
men – auch wenn diese oft als an-
strengend empfunden würden und 

kurzfristig keinen sichtbaren Er-
folg versprächen. 
Positiv merken die Autoren jedoch 
eine wachsende Reformbereit-
schaft an, zumal der Beginn der 
kommenden Legislaturperiode ein 
besonders gutes Möglichkeitsfens-
ter biete, grundsätzliche Reformen 
anzupacken. Man müsse sich je-
doch davor hüten, zu lange zu zö-
gern, da diese „Reformfenster“ sich 
zum Teil erstaunlich schnell wie-
der schließen würden. 

Vorgeschlagene  
Maßnahmen

Die Vorschläge des NKR gehen zum 
einen auf die Erfahrungen aus der 
Flüchtlingskrise zurück, die der 
NKR eng begleitet hat und die sich 
während der Corona-Pandemie in 
Teilen wiederholt haben. Sie erge-
ben sich zum anderen aus seinen 
langjährigen Erfahrungen im Be-
reich der Gesetzgebung und der 
intensiven Begleitung der notlei-
denden Verwaltungsdigitalisie-
rung.
Im Zentrum der insgesamt zehn 
Empfehlungen steht ein Dreiklang 
aus Maßnahmen, die nicht nur 
punktuell wirken, sondern eine 
nachhaltige Modernisierungsbe-
wegung in Gang setzen sollen. Es 

gehe darum, so die Verfasser, ei-
nen kontinuierlichen Verbesse-
rungsprozess einzuleiten, der auch 
dann weiterwirke, wenn die jetzi-
ge Reformbereitschaft und beson-
dere Aufmerksamkeit der Politik 
wieder abebben sollte:

 W Audits zur Selbstreflexion und 
Evaluierung behördlicher Leis-
tungsfähigkeit im Normalbetrieb

 W Stresstests zur Bestimmung 
der Handlungsfähigkeit von Be-
hörden und Behördenverbünden 
in einer Last- bzw. Krisensitua-
tion

 W Ein unabhängiger Experten-
rat, der Audits und Stresstests 
begleitet und als kontinuierlicher 
Mahner in Sachen Staats- und 
Verwaltungsmodernisierung 
fungiert.

Ludewig erklärte dazu abschlie-
ßend: „Der Beginn der kommen-
den Legislaturperiode ist ein guter 
Zeitpunkt, grundlegende Refor-
men anzupacken. Wir dürfen jetzt 
nicht, wie nach der Flüchtlingskri-
se geschehen, weitermachen wie 
bisher und dabei zusehen, wie der 
Reformwille von Politik und Ver-
waltung schnell wieder abklingt. 
Das gegenwärtige Momentum 
muss zu Reformen führen, die über 
den Tag hinaus Bestand haben und 
einen nachhaltigen Kulturwandel 
ermöglichen.“

Open Source im  
Public Sector

Im Zusammenhang mit der Dis-
kussion um digitale Souveränität 
ist das Thema Open Source ja der-
zeit sehr im Schwange. In einem 
neuen Bericht greift die Kommu-
nale Gemeinschaftsstelle für Ver-
waltungsmanagement (KGSt) da-
her das Thema Digitale Souverä-
nität für Kommunen auf und 
konzentriert sich zunächst auf die 
beiden – in Ihren Augen – beson-
ders wichtigen Facetten Techno-
logie und Datensouveränität. Zen-
trale Hebel zur Stärkung dieser Fa-
cetten sind nach Ansicht der KGSt 
der Einsatz von Open-Source-Soft-
ware (OSS) und Offenen Standards 
in der Verwaltung. 
Bereits im Jahr 2020 hat die KGSt 
mit Unterstützung des Deutschen 
Städtetages und der Bundes-Ar-
beitsgemeinschaft der Kommuna-
len IT-Dienstleister e.V. (VITAKO) 
eine Umfrage zum Thema „Open 
Source in Kommunen“ durchge-

führt (eGovernment Computing 
berichtete). 
Das Ergebnis der Umfrage war da-
mals, dass sich viele Kommunen 
in einer kritischen Abhängigkeit 
von einzelnen nationalen und in-
ternationalen Software-Anbietern 
sehen. Gleichzeitig habe der Ein-
satz von Open-Source-Software, 
die sich gerade durch eine herstel-
lerunabhängige Lizenz auszeich-
net, noch viel Potenzial, heißt es 
von Seiten der KGSt. Allerdings 
fehlten oft noch Erfahrung und 
Know-how. Chancen für eine in-
tensivere interkommunale Zusam-
menarbeit und gemeinsame Ent-
wicklung und Nachnutzung tech-
nischer Lösungen blieben daher 
ungenutzt. 
Der neue KGSt-Bericht „Open 
Source in Kommunen – Ein Bau-
stein für mehr Digitale Souveräni-
tät“ wurde unter Leitung von KGSt-
Referentin Anika Krellmann ge-
meinsam mit vielen kommunalen 
Expertinnen und Experten aus un-
terschiedlichen Fachbereichen und 
weiteren Partnerinnen und Part-
nern aus dem Open-Source-Öko-
system erarbeitet. Der Bericht ent-
hält konkrete Hinweise dazu, was 
genau „Open Source“ bedeutet, 
welche guten Beispiele es gibt, aber 
auch, vor welchen Herausforde-
rungen Kommunen bei der Ein-
führung und Nutzung von OSS ste-
hen und mit welchen Vorurteilen 
OSS, sehr häufig zu Unrecht, be-
haftet ist.
Im aktuell veröffentlichten Teil 1 
„Grundverständnis, Potenziale und 
Herausforderungen“ liegt der 
Schwerpunkt auf der Bedeutung 
von Open-Source-Software für die 
Digitale Souveränität und auf den 
wichtigsten Grundlagen – von Li-
zenzfragen bis hin zur Bedeutung 
Offener Standards. 
Ergänzt wird der KGSt-Bericht 
durch zahlreiche Beispiele aus der 
kommunalen Praxis. Daraus lei-
ten sich unterschiedliche Anforde-
rungen für eine Open-Source-
Governance ab. Dabei gehe es un-
ter anderem um Fragen der 
IT-strategischen Ausrichtung, der 
Vergabe und Beschaffung, der Re-
vision des Lizenzmanagements, 
aber auch der Nutzendenzentrie-
rung. Auf diese Fragen will die 
KGSt in einem weiteren Bericht 
vertiefend eingehen.  mk

Normenkontrollrat und KGSt veröffentlichen Positionspapiere

Ein zukunftsfester Staat
Bedeutete noch vor wenigen Jahren eine anstehende Bundestagswahl  
das Ende nahezu aller öffentlichen Aktivitäten rund um eGovernment , 
hat die Verwaltungsdigitalisierung mittlerweile so viel Fahrt 
 aufgenommen, dass es sich nun umgekehrt verhält. Gerade in Wahl-
zeiten wird um künftige Strategien zur Verwaltungsmodernisierung 
gerungen. So haben sowohl der Nationale Normenkontrollrat (NKR) 
wie auch die KGSt jeweils ein eigenständiges Positionspapier zu 
Themen rund um die Verwaltungsdigitalisierung veröffentlicht.
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Ein Digitalgesetz soll 
in Bayern die Rech-
te von Bürgern im 
Internet schützen.

Thomas Popp auf 
dem eGovernment 
Summit zur Verwal-
tung der Zukunft.

54

„Deutschland ist, denkt und handelt 
zu kompliziert. Ineffiziente und  
ineffektive Strukturen erfordern 

nicht nur einen unverhältnismäßig 
hohen Ressourceneinsatz, es leiden 
Wirksamkeit und Qualität staatlicher 

Maßnahmen“
Dr. Johannes Ludewig

Weitere Informationen

Das vollständige NKR-Positionspapier finden 
sie hier 

[ bit.ly/StudieNKR ]

und die KGSt-Studie können Sie hier lesen

[ bit.ly/KGStOpenSource ]
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Praxis & Innovation

Videokonferenzen, digitale Bildung 
und Homeoffice: Für 90 Prozent 
der Deutschen sind digitale Tech-
nologien nicht mehr wegzudenken. 
Dennoch sind 87 Prozent der Mei-
nung, dass nicht alle Lebensberei-
che digitalisiert werden sollten. Zu-
dem fürchten 70 Prozent eine 
Überwachung der Bürger durch 
den Staat. Mehr als die Hälfte (55 
Prozent) hat zudem Angst, dass 
Fremde Einblick in ihr Privatleben 
bekommen könnten. So die zen-
tralen Ergebnisse einer Bitkom-
Umfrage im Auftrag der Initiative 
„Digital für alle“ anlässlich des 
zweiten bundesweiten Digitaltags 
am 18. Juni.
Der Nutzung digitaler Technologi-
en wird in fast allen Lebensberei-
chen eine große Bedeutung beige-
messen, besonders für die Pflege 

sozialer Kontakte (85 Prozent). Für 
mehr als die Hälfte der Bevölke-
rung haben digitale Technologien 
auch in den Bereichen Gesundheit 
und Vorsorge (59 Prozent), Bil-
dung (52 Prozent), Arbeit (51 Pro-
zent) und Haushalt (50 Prozent) 
eine sehr große oder eher große 
Bedeutung.

Zugang zur digitalen Welt 
soll erleichtert werden

Zugleich sehen 65 Prozent das 
Land digital gespalten und befürch-
ten, dass nicht alle Menschen in 
gleichem Maße vom technologi-
schen Fortschritt profitieren. Wei-
terhin geben mehr als die Hälfte 
der Befragten (53 Prozent) an, dass 
sie gerne stärker am digitalen Le-
ben teilnehmen würden, sich aber 

zu wenig mit den entsprechenden 
Technologien auskennen.
Wichtig sind den Befragten des-
halb Maßnahmen, mit denen alle 
Zugang zur digitalen Welt erhal-
ten und sich darin zurechtfinden. 
Dazu zählen vor allem die bessere 
Verfügbarkeit von Breitband-In-
ternet (81 Prozent) und die Förde-
rung von Medien- und Informati-
onskompetenz in allen Altersgrup-
pen (74 Prozent). 48 Prozent 
wünschen sich dazu persönliche 
Hilfsangebote. Zudem erwarten 66 
Prozent eine barrierefreie Gestal-
tung digitaler Angebote, etwa 
durch einfache Bedienung und Er-
klärungen in leichter Sprache.
Nach Meinung von Uwe Brandl, 
Vizepräsident des Deutschen Städ-
te- und Gemeindebundes, nehmen 
dabei die Städte und Gemeinden 

eine wichtige Rolle ein. „Digitale 
und effiziente Kommunen können 
Bürgerinnen und Bürgern genau-
so wie Unternehmen und Hand-
werksbetrieben das Leben leichter 
machen – mit schnellen Abläufen 
und intuitivem Behördenkontakt 
per App oder im Netz. Zentral ist, 
dass alle Menschen davon profi-
tieren. Dienste sind ein wesentli-
cher Baustein für gleichwertige 
 Lebensverhältnisse.“
Brandl betont: „Dafür brauchen 
wir Angebote mit hoher Nutzer-
freundlichkeit genauso wie Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter mit 
hohen digitalen Kompetenzen. Bei 
den notwendigen Aus- und Fort-
bildungsangeboten erwarten wir 
Unterstützung von Bund und Län-
dern. Als Städte- und Gemeinde-
bund fordern wir die Etablierung 
eines ‚Kompetenzzentrums Digi-
talisierung‘ für Kommunen, das 
Fortbildungsangebote organisiert, 
die Kommunen berät und bei den 
Umsetzungsvorhaben unterstützt. 
Das ist eine Investition in die Zu-
kunft unseres Landes.“

So steht es um die 
 Digitalkompetenz

Laut Petra Bentkämper, Präsiden-
tin des Deutschen LandFrauenver-
bandes, fällt es vor allem älteren 
Menschen schwer, mit den aktu-
ellen Veränderungen Schritt zu 

 halten. „Um eine weitere digitale 
Spaltung zu verhindern, müssen 
wir alle Menschen dazu befähigen, 
kompetent an der Digitalisierung 
teilzuhaben“, so Bentkämper.
Auf einer Schulnoten-Skala von 1 
sehr gut bis 6 ungenügend konn-
ten die Studienteilnehmer ihre per-
sönlichen Fähigkeiten im Umgang 
mit digitalen Geräten wie Compu-
ter, Smartphones, Tablet und di-
gitalen Anwendungen wie Software 
oder Apps angeben. Aber auch das 
Programmieren zählte dazu. Dem-
nach schätzen die Deutschen ihre 

Digitalkompetenz im Durchschnitt 
als befriedigend (3,1) ein. Damit 
hat sich die Note im Vergleich zum 
Vorjahr (3,3) leicht verbessert. Am 
besten benoten sich die 16- bis 
29-Jährigen und 30- bis 49-Jähri-
gen (jeweils 2,6), am schlechtes-
ten die Über-75-Jährigen (4,8).
Grundlegende Probleme bei der 
Nutzung digitaler Technologien 
gibt es aber laut Umfrage in allen 
Altersgruppen: Zwar sehen sich 76 
Prozent der Befragten in der Lage, 
technische Geräte wie gewünscht 
zu bedienen, doch mehr als ein 
Drittel scheitert an Fehlermel-
dungen.
„Eine deutliche Mehrheit der Men-
schen in Deutschland steht digita-
len Technologien offen gegenüber 
– bis ins hohe Alter. Doch nicht al-
le können vom Fortschritt gleicher-
maßen profitieren. Es ist unsere 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe, 
allen Menschen den selbstständi-
gen und souveränen Umgang mit 
neuen Technologien zu ermögli-
chen“, fasst Bitkom-Präsident 
Achim Berg zusammen.

Bundesweiter Aktionstag 
für digitale Teilhabe

Um die digitale Teilhabe quer 
durch alle Altersklassen zu fördern, 
findet einmal im Jahr der bundes-
weite Digitaltag statt. Trägerin des 
Digitaltags ist die Initiative „Digi-

tal für alle“, in der 27 Organisati-
onen aus Zivilgesellschaft, Kultur, 
Wissenschaft, Wirtschaft, Wohl-
fahrt und Öffentliche Hand ver-
sammelt sind. Im Rahmen der Ver-
anstaltung werden verschiedene 
Aspekte der Digitalisierung be-
leuchtet sowie Chancen und Her-
ausforderungen diskutiert. 
Beim diesjährigen Digitaltag konn-
ten die Teilnehmer zwischen mehr 
als 1.500 Aktionen und Veranstal-
tungen wählen – von Seminaren 
und Live-Streams über Beratungs-
angebote, virtuelle Führungen und 
Tutorials bis hin zu Hackathons. 
Beispielsweise hat die saarländi-
sche Landesregierung Einblicke in 
Digitalisierungsprojekte „made in 
Saarland“ gegeben. Zudem gab es 
weitere Mitmach- und Erklärfor-
mate wie das der Stadt Gelsenkir-
chen mit dem Titel „Die Vernetz-
te Stadt macht's möglich“. jm

Digitalisierung in Deutschland

Bürger wünschen sich 
mehr digitale Teilhabe
Die Corona-Pandemie hat die Bedeutung der Digitalisierung weiter 
in den Fokus gerückt. Die Mehrheit der Deutschen steht digitalen 
Technologien offen gegenüber – viele sehen jedoch eine digitale 
Spaltung.
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Berlin gestaltet die 
Bürgerbeteiligung  
einfacher und 
 transparenter.

Behördliche Soft-
ware-Projekte 
 geraten immer 
 wieder in die Kritik.
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„Es ist unsere gesamtgesellschaftliche  
Aufgabe, allen Menschen den selbst- 
ständigen und souveränen Umgang  

mit neuen Technologien zu ermöglichen“
Achim Berg  

Präsident des Digitalverbands Bitkom

Digitaltag

Alles Wichtige rund um den Digitaltag finden 
Sie hier:

[ www.digitaltag.eu ]

SMART CITIES /  
SMART COUNTRY

SPEZIAL – VERLAGSSONDERVERÖFFENTLICHUNG

KI

GIS

Open Data

Connected Cars

Verkehrssteuerung

IoT

Smart Grids

Stadtentwicklung

Intelligente Vernetzung

Digitale Daseinsvorsorge
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Audience structure Cross-Media campaign coverage

Print

Readers/Issue* 45,993

Online

Page Impressions** 71,103

Newsletter recipients eGovernment Computing 11,476

Social Networks (Members)

Twitter-Follower 5,808

Xing-News 3,304

Facebook-Fans 1,641

LinkedIn 694

* distributed circulation x LPA 3,2; ** Source: IVW 2021-09

Sector

Local-/town-/local government/schools 26%

Public authorities (large-scale operations) 24%

eHealth (hospitals/health funds /health authority) 17%

System houses / manufacturers / agencies 7%

Building authorities 5%

Court of justice (all levels) 4%

Municipial utilities 3%

Employment agency 3%

Colleges/universities 2%

Finance office 2%

Unions/associations 2%

Computer center 1,5%

Ministries 1%

Other 2,5%

Source: Readers data base analysis eGovernment Computing, October 2021
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Print

Schedule: publication & issues 2022

Issues DP ADD DDP eGovernment Special Fairs & Exhibitions

# 02/22 31/01 17/01 21/01 Municipial eGovernment 01/02 – 03/02 Learntec; Karlsruhe
# 03/22 28/02 14/02 18/02 Cloud & IT infrastructure
# 04/22 28/03 14/03 18/03 eHealth 26/04 – 28/04 DMEA; Berlin
# 05/22 25/04 11/04 14/04 IT & eGovernment consulting
# 06/22 30/05 16/05 20/05 Administration management & 

application
20/06 – 22/06 Zukunftskongress; Berlin 
20/06 – 21/06 E-Rechnungsgipfel; Berlin

# 07/22 27/06 13/06 17/06 Digital education 30/06 – 01/07 eGoverment Summit 2022
# 08/22 25/07 11/07 15/07 Open source
# 09/22 29/08 16/08 19/08 E-file, document & output 

management
18/10 – 20/10 Intergeo, Hannover

# 10/22 26/09 12/09 16/09 Public IT-Security &  
Cyber Crime Protection

eGovernment Awards 2022 
18/10 – 20/10 Smart Country Convention; 
Berlin

# 11/22 24/10 10/10 14/10 Smart Cities / smart country 25/10 – 27/10 it-sa, Nürnberg
# 12/22 21/11 07/11 11/11 �Data management & analysis��
# 01/23 12/12 28/11 02/12 Best practice

DP = Date of publication 
ADD Advertising delivery date 
DDP = Delivery date for printing data

eGovernment Computing MediaUpdate
Do you want to be informed regularly about 
current media offers and dates of 
publication of the latest focal points and 
special publications? Order today the free  
of charge media-newsletter eGovernment 
Computing:  
harald.czelnai@vogel.de

All topics and dates to change without notice. Please find our current 
event notes on www.egeovernment-computing.de
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Classic advertising formats

Newspaper format:	
310 x 470 mm 

Type area:		
280 x 440 mm

Please note: 
Please deliver full-page ads in 
format 310 x 470 mm including 
a framed 15mm trim. 
Trimed-sized formats are not 
applicable!

Special ad formats on request

Suitable advertisements are 
also available in advertorial 
format. 
Please ask your account 
manager!

1/1 page
280 x 440 mm

Isolated ads    
Focus on local 
authorities
large 100 x 100 mm 
small 50 x 50 mm

A4 page
210 x 297 mm

1/2 page  
horizontal
280 x 220 mm

1/2 page vertical
140 x 440 mm

1/5 page 
horizontal
280 x 88 mm

1/5 page vertical
52 x 440 mm

2/5 page 
horizontal
280 x 176 mm

2/5 page vertical
109 x 440 mm

Your marketing benefit:

9Image & Brand Awareness

9Product & solution competence

9Direct increase in sales

9High qualified coverage
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Rates editorial section

Format Basic price

ad
ve

ad
ve

rt
is

em
en

t 
4c 1/1 page 8,900

A4 page 6,400

1/2 page 6,000

2/5 page 4,100

1/5 page 2,900

Isolated ads            large

Focus on local  
authorities               klein

1,500

1,000

The stated reductions of basic price are valid for commissioning during one year.
All prices are quoted in € excl. VAT.

Discounts

Special Placement Basic price

4c U4 / U2 (1. - 3. book) 10,300

Section Starter 4,600

Quantity Discount – Whole page formats

3 pages 5%

6 pages 10%

9 pages 15%

12 pages 18%

18 pages 20%

Series Discount – Page proportionately formats

from 3 x 3%

from 6 x 5%

from 9 x 10%

from 12 x 15%

from 18 x 18%
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Special publication eGovernment Spezial

Monthly e-Government Computing focusses on a special subject out of the IT in the public sector (please 
see our issue planer on page 11). 

The subject ties with a separate title page up to the second section Practice & Innovation:
This is where you present your solution competence in due form of a technical paper or case study, a pro-
duct presentation or interview. The contents of this special publication are subject to costs but the prices 
differ from the regular fees..

Please note: 
You can also place an advertisement in this third sector, but they do not show up in the online version. 
Image & online permissions must belong to the client!

Your advantage:

9 �Publication on eGovernment- 

Computing.de after print 

publication

* These specifications are average values. The text quantity is reduced according to the amount of graphics/
pictures. More details are available on request.
The stated reductions of basic price are valid for commissioning during one year.
All prices are quoted in € excl. VAT.

eGovernment SPEZIAL Prize

4c Starter advert/advertorial 280 x 323mm/approx. 6.000 signs without blanks & 1 picture* 7,500

1/1 page approx. 280 x 410 mm, approx. 8.800 signs without blanks & 1  picture* 5,500

1/2 page approx. 280 x 195mm, approx. 3.200 signs without blanks & 1  picture* 3,000

1/3 page approx. 280 x 127 mm, approx. 2.000 signs without blanks & 1  picture* 2,000

Archivierung

RESISCAN

DSGVO

Elektronische  
Gerichtsakte

Managed Printing  
Services

Secure Printing

Elektronische Formulare

Besonderes Behörden-Postfach

Information 
Lifecycle Management

Berechtigungs- 
management

E-AKTE,  
DOKUMENTEN- 

& OUTPUTMANAGEMENT

SPEZIAL – VERLAGSSONDERVERÖFFENTLICHUNG
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1/1 page
280 x 440 mm

1/2 page horizontal
280 x 220 mm

1/2 page vertical
140 x 440 mm

Section Starter
280 x 323 mm

For details to technical data & data delivery please see 
editorial section of eGovernment Computing, page 18.

The eGovernment advertising part offers you a gene-
rous advertising presence in one of the biggest vertical 
IT markets of Germany.

This advertising part which is enclosed in the publica-
tion eGovernment Computing reaches the IT decision-
makers in the public sector quickly, efficiently and ea-
sily.

Make use of the possibility to publish your offensive pri-
ce and product advertisement in a striking size and de-
signation in the public sector. 

Make your budget stretch

Format advertising part Basic price 3 x 6 x 9 x 12 x 18 x

4c 1/1 page 1,700 1,649 1,615 1,530 1,445 1,394

1/2 page 990 960 941 891 842 812
Coverpage  
(280 x 323 mm)

3,000

Coverpage (backtitle) 
(280 x 440 mm)

3,000

Your marketing benefit:

9 Direct increase in sales

9 High qualified coverage

Anbieter &  
Bezugsquellen

C O M P U T I N G

Marktübersicht

ierfnetsok

 Am 28.09.2021 von 10:00 – 11:30 Uhr.

Wir stellen unsere  gemeinsam mit SAP Deutschland SE & Co. KG 
und Asapio GmbH & Co. KG entwickelte Einkaufslösung vor.

Nehmen Sie teil an unserer Online-Präsentation!

Integrierte Beschaffung 
für die öffentliche Hand

SAP und eVergabe:
nun Hand in Hand

https://tinyurl.com/webinar-evergabe

oder über:

Anmelden über 
diesen QR-Code

All rates are quoted in € excl. VAT



Mediapack 2022 | Print 	14

From consulting up to efile and DMS – this classified directory of IT providers for the public sec-
tor gives a comprehensive verview of the various product groups, so that providers can be sure 
of continous presence at little Rate in their specific customers’ environment.

The up-to-date index of suppliers for the Public Sector

All rates are quoted in € excl. VAT

Sample Print

Profile Services Price/Year

Print-profile
• ��Adress, Logo (5 x 5 cm), Contacts, Short profile,  

Contact Persons with photo
1,300,–

Premium-profile
(page 29)

• Logo
• Complete contact data
• Extensive company’s profile
• Highlighted listing in database
• Updates cause a highlighted listing on starter page
• Management contact with photo
• Product showroom with photos
• Possibility of publication of further photo material
• �Keyword indexing to topics relevant for your company
• �Transmission of press releases about your company
• Hosting of company’s videos
• Transmission of your hosted whitepapers and webinars
• Publication of relevant topics in the event calendar

2,000,–

Complete profile • Print- & Premium profile 2,900,–

Die Governikus KG ist ein 
führender Anbieter von IT-
Lösungen für den gesamten 
Zyklus elektronischer Kom-
munikation von der Authentisierung 
über den sicheren Datentransport bis 
hin zur Beweissicherung elektronischer 
Daten. Gesetzeskonformität, Sicherheit und Innovation stehen 
für das in Deutschland und EU agierende Unternehmen im  
Vordergrund.

Governikus KG

Ansprechpartner: 
Stefan Rauner 
Hochschulring 4 
28359 Bremen 
Tel. 0421/20495-0 
Fax 0421/20495-11 
kontakt@governikus.de 
www.governikus.de

Der Marktführer für kommunale Software: 
Die AKDB bietet Entwicklung, Pflege und 
Vertrieb qualifizierter Lösungen für alle Be-
reiche der Kommunalverwaltung. Zur Ange-
botspalette gehören im BSI-zertifizierten Re-
chenzentrum gehostete Fachverfahren für das Finanz-, Personal-, 
Verkehrs-, Sozial- und Grundstückswesen. Das Bürgerservice- 
Portal ist die bundesweit modernste und reichweitenstärkste  
E-Government-Plattform für Online-Verwaltungsdienste.

AKDB

Hansastraße 12-16, 
80686 München 
Tel. 089/5903-1533  
Fax 089/5903-1845 
presse@akdb.de 
www.akdb.de

KOMPLETT-DIENSTLEISTER

Lösungspartner
C O M P U T I N G

www.egovernment-computing.de/datenbanken/firmen/

Seit über 30 Jahren ermöglicht die  
Ceyoniq Technology GmbH als Spezia-
list für Enterprise Content Management 
Unternehmen und Verwaltungen einen 
einfachen und sicheren Umgang mit In-
formationen – durch passgenaue digita-
le Lösungen, die Prozesse beschleuni-
gen und optimieren. Das Produkt nscale eGov deckt von einem  
E-Akte-Basisdienst bis zur Schriftgutverwaltung alle Anforderun-
gen der öffentlichen Verwaltung ab.

Ceyoniq Technology 
GmbH

Ansprechpartner: 
Alexander Dörner 
Boulevard 9 
33613 Bielefeld 
Tel. 0521/9318-1000 
Fax 0521/9318-1111 
egov@ceyoniq.com 
www.ceyoniq.com

Mit der Lösungsplattform VIS-Suite zählt 
die PDV GmbH zu den renommiertesten  
E-Akte-Anbietern in Deutschland. Die mit 
dem E-Akte-Platin-Award 2016, 2017, 2018, 
2019 und 2020 ausgezeichnete Produktfamilie hält Module gemäß 
dem Organisationskonzept E-Verwaltung bereit und ist in Bundes-
behörden, Landes- und Kommunalverwaltungen sowie im kirchli-
chen Umfeld, in der Polizei und in der Justiz erfolgreich im Einsatz. 
Das standardbasierte System erlaubt eine schnelle und allen voran 
wirtschaftliche Umsetzung der E-Verwaltung.

PDV GmbH

Haarbergstraße 73 
99097 Erfurt 
Tel. +49 361 4407 100 
Fax. +49 361 4407 299 
info@pdv.de

DMS, WORKFLOW UND ARCHIV

Unsere Stärke liegt in der   
Lösung komplexer Aufgabenstellungen für 
unsere Kunden. Seit über 20 Jahren reali-
sieren wir erfolgreich große IT-Projekte in 
der öffentlichen Verwaltung und der Wirt-
schaft. Neben der Beratung, der Entwick-
lung und dem Betrieb sind die fachlichen 
Schwerpunkte • Digitalisierung,   
• eHealth, • Finanzen/ePayment,   
• eGovernment, • eRechnung.

Nortal AG

Ansprechpartner:  
Martin Rebs 
Knesebeckstraße 1  
10623 Berlin 
Tel. 030/31 80 509-00 
info.de@nortal.com  
www.nortal.com/de

CONSULTING

20,5 Millionen Kunden in Deutsch-
land vertrauen bereits auf PayPal, 
denn sie bezahlen weltweit einfach, 
sicher und schnell. Bieten auch Sie 
Ihren Bürgern ein neues Maß an Ser-
vice und entlasten Sie Ihre Mitarbei-
ter. Mit PayPal können Dienstleistungen im Verwaltungsbereich 
online, mobil und rund um die Uhr bezahlt werden.

PayPal Deutschland 
GmbH

Ansprechpartner: PayPal 
E-Government-Team 
Marktplatz 1 
14532 Kleinmachnow 
verwaltung@paypal.com 
www.paypal.de/ 
verwaltung

E-PAYMENT

Interessiert? 

Hier können Sie sich in die Liste  
der Lösungspartner eintragen lassen:

Tel. 0821/2177-212 oder -182

Fabasoft ist als Produktanbieter und bei 
der erfolgreichen Umsetzung der Partner 
für die öffentliche Verwaltung. Nahezu 
drei Jahrzehnte Erfahrung in Sachen  
E-Government-Lösungen machen die  
Fabasoft eGov-Suite zu einem führenden 
Produkt im deutschsprachigen Raum. Fle-
xible Nutzungsformen und die Integration in den Standardarbeits-
platz sorgen für hohe Anwenderzufriedenheit. Die Fabasoft eGov-
Suite unterstützt alle Module des Konzepts E-Verwaltungsarbeit.

Fabasoft  
Deutschland GmbH

THE SQUAIRE 13,  
Am Flughafen 
60549 Frankfurt/Main 
Tel: +49 69 6435515-0 
Fax: +49 69 6435515-99 
egov@fabasoft.com 
www.fabasoft.com

ELEKTRONISCHE VERWALTUNGSARBEIT

ECM & DMS

procilon – Technologie für  
Informationssicherheit  
und Datenschutz
Der Name procilon steht seit mehr als 
15 Jahren für sichere Softwaretechno-
logie in der öffentlichen Verwaltung. 
Heute nutzen mehr als 600 Kommunen, 
Landes- und Bundesbehörden procilon-
Software und strategische Beratungs-
leistungen für sicheres E-Government

procilon IT-Solutions 
GmbH

Ansprechpartner:  
Falk Gärtner 
Leipziger Straße 110 
04425 Taucha 
Tel. +49 34298 4878 31 
Fax +49 34298 4878 11 
anfrage@procilon.de 
www.procilon.de

IT-SICHERHEITSTECHNOLOGIE

Als Softwarehersteller der SAP-zertifizier-
ten xSuite® bieten wir für Kommunen und 
Kernverwaltungen eine standardisierte, 
SAP-integrierte Lösung zur Rechnungsein-
gangsverarbeitung. Angesprochen werden 
die SAP-Module FI, MM, PSM und PSCD so-
wie der DZ-Kommunalmaster. Auch XRech-
nungen werden digital angenommen und automatisiert verarbeitet.

xSuite Group 
GmbH (vormals WMD)

Ansprechpartner: 
Torge Link 
Hamburger Str. 12 
22926 Ahrensburg 
Tel. 04102/883825 
Fax 04102/883812 
info@xsuite.com 
www.xsuite.com

E-GOVERNMENT & DIGITALISIERUNG

Mit innovativen Lösungen, praxisorientier-
ter Qualifizierung und hoher Beratungs-
kompetenz ist PROSOZ Herten seit drei 
Jahrzehnten das führenden Software- und 
Beratungshaus für kommunale Verwaltun-
gen. Als Vordenker für die Digitalisierung 
in den Kommunen stehen wir Ihnen als  
strategischer Partner zur Seite.

PROSOZ Herten 
GmbH

Ansprechpartnerin:  
Andrea Forst 
Ewaldstraße 261 
45699 Herten 
Tel. 02366/188-419 
Fax 02366/188-111 
a.forst@prosoz.de 
www.prosoz.de

Seit 2000 bieten wir innovative Lösun-
gen zur Digitalisierung des Antragswe-
sens. Unser „Antragsmanagement 4.0“ 
und die passenden Infrastruktur- und 
Fachschnittstellen für medienbruchfreie 
Prozesse, in Verbindung mit unserem 
rechtssicheren sowie barrierefreien Ver-
lagssortiment, überzeugen derzeit mehr 
als 2.200 kommunale Kunden.

Form-Solutions 
GmbH

Ansprechpartner: 
Olaf Rohstock 
Bahnhofstraße 10 
76137 Karlsruhe 
Tel 0721/7540550  
Fax 0721/754055-717  
info@form-solutions.de 
www.form-solutions.de

Die DATEV eG un-
terstützt Kommu-

nen, Versorgungs- und Entsorgungs-
betriebe, Kurverwaltungen, Kirchen, 
Kammern sowie weitere öffentliche 
Einrichtungen mit Lösungen rund um 
Finanzwesen und Personalwirtschaft, 
mit Cloud-Lösungen sowie mit einem 
auf die jeweiligen Prozesse abgestimm-
ten Dokumenten-Managementsystem.

DATEV eG

Ansprechpartner:  
Alexander Mathiowetz 
Paumgartnerstraße 6 -14 
90329 Nürnberg 
Tel. +49 800 011-4348 
public-sector@datev.de 
www.datev.de/public-
sector

Automatisierte E-Mail-Kommunikation  
entlastet Ihre Mitarbeiter und sorgt für 
mehr Bürgernähe. Seit über 20 Jahren legt 
AGNITAS höchsten Wert auf Datenschutz 
und Sicherheit. Zahlreiche Organisationen 
und Verwaltungen vertrauen auf unsere 
ISO-zertifizierte Software in den Varianten:  
 
• Lizenz  • SaaS (Cloud)  • Private Cloud  • OpenSource

AGNITAS AG

Ansprechpartner:  
Alexander Franz 
Werner-Eckert-Str. 6 
81829 München 
Tel. 089/55 29 08-73 
afranz@agnitas.de 
www.agnitas.de/
verwaltung

Telecomputer ist seit über 40 Jahren Ihr 
Partner, wenn es um kommunale Software 
geht. Als einer der Marktführer im Bereich 
Verkehrswesen bieten wir flexible, zuver-
lässige IT- und eGovernment-Lösungen 
mit einem hohen Maß an Integration und 
Interoperabilität – für eine moderne, 
schnelle und zukunftssichere Sachbearbeitung.

Telecomputer 
GmbH

Ansprechpartner:  
Elke Wegener 
Wilhelm-Kabus- 
Straße 9 
10829 Berlin 
Tel. +49 30 1210012-0 
info@telecomputer.de 
www.telecomputer.de

Mit der Lösungsplattform VIS-Suite zählt 
die PDV GmbH zu den renommiertesten  
E-Akte-Anbietern in Deutschland. Die mit
dem E-Akte-Platin-Award 2016, 2017, 2018 
und 2019 ausgezeichnete Produktfamilie hält Module gemäß dem
Organisationskonzept E-Verwaltung bereit und ist in Bundesbehör-
den, Landes- und Kommunalverwaltungen sowie im kirchlichen Um-
feld, in der Polizei und in der Justiz erfolgreich im Einsatz. Das stan-
dardbasierte System erlaubt eine schnelle und allen voran wirt-
schaftliche Umsetzung der E-Verwaltung.

PDV GmbH

Haarbergstraße 73 
99097 Erfurt 
Tel. +49 361 4407 100 
Fax. +49 361 4407 299 
info@pdv.de

DMS, WORKFLOW UND ARCHIV
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Print

Your marketing benefit:

9 Image & Brand Awareness

9 Product & solution competence

9 Direct increase in sales

9 High qualified coverage

�Printed matter (e.g. sheets, cards, mailing 
leaflets) which are enclosed with carrier 
publication.
Min. format 	 105 x 210 mm
Max. format 	 225 x 300 mm
Space booked 	 Total circulation
Sample 	� 4 x on placement of order
Price 	� Up to 25 g/copy.  

300 per thousand
	� For each additional  

10 g/copy 30 per thousand  
(incl. postage)

	� Reduced number of loose  
inserts: 250 raise

In case of any questions to special advertisements or the various 
placements in eGovernment Computing please ask your Account 
Manager.

Enclosures

Special forms of advertising like affixed 
printed matters and Belly band
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Technical Data

W By file transfer
1. Label the file/folder as follows:  
eGOV_Client_Issue (Example: eGOV_IBM_0921)

2. Transmission of data
• via E-Mail 	 dispo@vogel.de
• via FTP 		  193.158.250.101
			   Login: ftpuser
			   Password: vit
W Data formats 
Please send print optimized PDF files or open MAC or 
PC files in current layout or illustration software.

W By Mail 
Please send your data files (CD-ROM/DVD) including 
file name, sender’s details and binding press proof to:

Vogel IT-Medien GmbH
Anzeigendisposition eGovernment Computing
Max-Josef-Metzger-Str. 21

D-86156 Augsburg

Technical Data

Formats/printing method

Newspaper format:	  
310 mm x 470 mm

Format of printing area:	  
280 mm x 440 mm

Printing method:	  
Rotary offset

Creation printing block:	  
CtP (Computer-to-plate)

Paper:	  
Graphomatt, 60 g/m2

Screen count:	  
60 l/cm

Max. area coverage (UCR):	
The max. total sum of the four
colours may not exceed 250%.

Colour space	
A color scale for the CMYK four-color model in 
cyan, magenta yellow and black standardized in 
Europe is carried out for offset printing. Spot 
colors on the cover are available on request. 
Please use the colour profile:  
PSO_LWC_Standard_eci.icc

Proof
�Please supply a binding proof of your ad. It should 
be produced in the reproduction format of the data 
carrier and comply with the specifications. The 
paper of the print proof should correspond the 
paper the ad will be printed on.

Four-colour ads	
�Please note restriction to Euro scale colours  
Magenta + Yellow + Cyan + Black
��The tolerance range of the printing method may 
result in slight tonal variations.
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www.eGovernment-Computing.de

Content-Online

Efficiency Portal 

eGovernment-Computing.de

Classic Online Advertising

Online-Advertorial

Newsletter-Advertising

Keyword-Advertising

Provider´s profile

Social-Media-Promotion

Whitepaper

Webcast

Videoproduction

Technical Specifications

	 17
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eGovernment-Computing.de –  
Online advertising from classic to multimedia

eGovernment-Computing.de is the prevailing internet 
presence with tailor made services for IT & eGovern-
ment decision maker in public authorities of Germany 
and Europe. It provides an extensive web site with high 
efficiency regarding all aspects and developments of 
eGovernment.

eGovernment-Computing.de is written by the editorial 
department of the leading specialised publication  
eGovernment Computing and offers a reliable and com-
plete overview of current technologies, initiatives, 
trends and specifications relevant for the domain of in-
vestment of this target group.

eGovernment-Computing.de provides advertisers with 
innovative forms of lead generation and also the com-
plete media portfolio of a modern and target group 
oriented online service. You can choose between tradi-
tional banner ads, innovative multimedia and content 
formats integrated in result-oriented eGovernment  
campaigns.

Lead Generation

Lead generation is becoming an important component 
for successful B2G online-marketing additionally to 
the standard procedures. It allows you to have direct 
contact with potential customers over a broad base of 
advertisement services, in order to support sales and 
strengthen your market position. We guarantee a high 
contact quality.

by Vogel Business Media
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Online

An eGovernment-Computing.de information is trans-
formed into relevant special interest knowledge. Every 
portal is a turning point where IT business partners 
meet.

Here, Only Relevant Contents Count.
The Business Efficiency Portal is an open information 
platform on the internet, focusing on topics in the pub-
lic sector. In a highly qualified editorial environment, you  
present your know how, your business activities and 
marketing messages. eGovernment users find worthy 
information for their professional demands: precise, 
fast, structured.

Qualified lead generation
To call off this valuable information (e.g. whitepapers & 
webcasts) the users registration is mandatory. That’s 
how you are able to follow up who exactly gets access 
to your provided information.

Thus you receive valuable knowledge about the reader 
and start into a direct dialogue afterwards.

How does the business efficiency portal eGovernment-Computing.de work?

leads

Information about the user
� name
� company
� complete address
� job position
� e-mail address
� telephone number
� company size

Advantages
� Detailed knowledge 
  about user
� 1:1 dialogue
� Evaluation

Company/
advertiser

Qualified 
leads

Marketing success becomes measurable
Transparency & traceability
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Scroll Ad

The scroll ad opens and closes by scrolling trough the 
content and thus puts your message right in the center 
of user attention.

• Size:	 960 x 600 px 
• File Size:	 max. 100 KB
	 (Please add colors in	   
	 hexadecimalcode)

Classic Online Advertisement – Formats

Leaderboard

The leaderboard is a big format banner at the top of the 
website. It places your advertising message prominentely 
and offers you enough space.

• Size: 	 728 x 90 px

Content Ad (Rectangle) Standard/Expandable

he content ad offers you the chance to advertise “in 
the middle of all happenings”, thus it reaches high 
awareness. The content ad expandable with its expand/
close buttons ensures a visually interesting design of 
your advert.

• Size:	 300 x 250 px

Media formats: HTML 5, GIF, JPG, Rich Media,  
max. file size 100 KB per ad

Skyscraper

The skyscaper is placed on the right hand side of the 
website and offers you another prominent opportunity 
to place your message on eGovernment-Computing.de. 
Optionally placed as sticky skyscraper, it scrolls down 
the website with the menue.

• ��Size:	 160 x 600 px
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Online

Video Ad XL

The video ad is a contend ad, filled with your advertising 
film. In the middle of all happenings it reaches high 
awareness. Placed within the content area, you achieve 
the high level of attention of a motive-image advertising 
format.
• Size:	 560 pix width
• File Size:	 700 kbit/sec for video, 128 kbit/Sec, 
	 for audio
• Media formats:	 mpg, mpeg, wmv, avi

Half Page Ad

This large-scale advertising format is placed on the right 
hand side of the website and is a very prominent ad in the 
direct field of view of the user.

• Size:	� 300 x 600 px

Billboard Ad

A billboard ad is positioned directly below the horizontal 
navigation of a website and ranges across the entire width 
of the site´s content.
This advertising format achieves a high level of attention 
due to its eyecatching position.
• Size:	 960 x 250 px 

Media formats: HTML 5, GIF, JPG, Rich Media,  
max. file size 100 KB per ad

Wallpaper

The wallpaper occupies the complete top and right adver-
tising areas. By surface area it’s the biggest and most pro-
minent possibility to advertise on the eGovernment infor-
mation portal. The hockeystick is a combination of 
leaderboard and skyscraper and comprises only one part 
of the complete advertising area.
• �Size:	� 728 x 90 px at the top,  

160 x 600 px right

Your marketing benefit:

9Image & Brand Awareness

9Direct increase in sales

9 Qualified Lead Generation
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• �ROS – Run on Site: Ads appear on all pages of 
eGovernment-Computing.de 

• �ROC – Run on Category: Ad appears on all channels 
and subchannel pages of the specified category of 
eGovernment-Computing.de you choosed.

 

** Placement acc. to TKP are weekly fixed assigned

Rate per CPM** ROS ROC

Leaderboard 125,– 135,–

Skyscraper 130,– 140,–

Content Ad 155,– 165,–

Scroll Ad 235,– 250,–

Billboard Ad 220,– 230,–

Video Ad XL 300,– 345,–

Half Page Ad 195,– 210,–

Wallpaper 220,– 235,–

Rates Online Advertising

All prices quoted in €, excl. VATExclusive placements and special formats on request

Media formats: HTML 5, GIF, JPG, Rich Media,   
max. file size 100 KB pro Element
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Online

Online-Advertorial Rate/month

• Individual content 
• Teaser on the homepage in „Latest articles“. After that, 
  long-term hosting in the respective theme channel 
• Running time: 1 month 
• Naming of your advertorial in one newsletter dispatch 
• Text ad banner in the newsletter for one delivery 
• Banner package 
• Social Media 
• Traffic-Reporting
• Cross media contents possible

5,500,–

Your marketing benefit:

9 Greatest possible acceptance because of editorial look & feel

9 Increased attention via relevant and informative content

9 Image enhancement via positioning as a competence holder

9 Content quality assurance with expert advice

All Prices quoted in €, excl. VAT
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Newsletter Advertising – eGovernment Computing Update

All rates per delivery are quoted in €, excl. VAT

Placements in 2x weekly newsletter  
(max. 6)

Specifications:	
• Billboard ad 	 630 x 250 px 
• XL-Banner 	 630 x 140 px 
• Text ad	 Headline 40 characters  
	 Text 300 characters  
	 + logo / picture 300 x 300 px
• Max. file size	 100 KB
• Media formats:	 gif, jpg (non animated) Please note

Static banners are most suitable for 

newsletter advertisement

Top-Position

Medium-Position

Standard-Position 1

Standard-Position 2

Billboard ad 1 time

Top-Position 2,250,–

Medium-Position 1,950,–

Standard-Position 1 & 2 1,450,–

XL-Banner & Text ad 1 time

Top-Position 2,050,–

Medium-Position 1,550,–

Standard-Position 1 & 2 1,190,–
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Online

Keyword Advertising

Place your banner on eGovernment computing editorials, that contain 
at least one of your 15 to 20 key terms. In advance, we check the suc-
cess potential of your keywords.

All Prices quoted in €, excl. VAT

Your  
banner ad

Formats & rates

Content Ad 220,–

Billboard Ad 360,–

Wallpaper 410,–

additional formats on request

Specialized article

15 - 20  
Keywords

Your marketing benefit:

9 Reduction of scattering losses

9 New target audiences

9 �Your advertising message will be 

delivered context sensitive
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Allows a targeted display of banners  
on different networks.

The process
Q	� Users deal with their areas of interest on 

specialized website.
W	� Users showing interest in a particular 

thematic area get marked.
E	� These users in particular get your banner 

now displayed on the booked portal as well 
as on partner pages of the Google display 
network. That‘s how you reach your 
audience directly.

Your marketing benefit:

9 �Increased brand awareness through repeated address

9 �Cross-device display

9 �Low scattering losses, as ad is only displayed to users 

with suitable interest

9 �High new customer potential

Audience Targeting

show interest

Banner 
is displayed

Your 
banner ad

Minimum booking 30.000 AI

Rate per thousand contacts 150,–

All Prices quoted in €, excl. VAT
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Online

Example of a Premium Profile

The extensive databank with pinpointed search func-
tions offers reliable answers to the question “Who sup-
plies what kind of solutions for eGovernment?” With 
your detailed provider’s profile you are available with 
your contacts and an extensive company profile in the 

IT trade at any time. In addition we support you with 
a basic company profile installation free of charge. 
Your company address is not lodged yet? Please 
contact your account manager.

Provider’s profile

Action in provider‘s profile 

exposes teaser on homepage 

Profile Services Price/Year

Basic profile • Company address free

Premium profile

• Logo & Complete contact data
• Extensive company’s profile
• Highlighted listing in database
• �Action in provider‘s profile exposes teaser on homepage  

„Neues aus der Firmendatenbank“
• Management contact with photo
• Product showroom with photos
• Possibility of publication of further photo material
• �Keyword indexing leads to relevant theme channels of your company
• �Transmission of press releases about your company
• Embedding of your company videos
• Publication of relevant topics in the event calendar
• Hosting of your whitepapers and webcasts

2,000

Print profile
Adress, Logo (5 x 5 cm), Contacts, Short profile,  
Contact persons with photo (see page 16)

1,300

All rates are quoted in € excl. VAT
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Social-Media-Promotion

You wish to communicate brand new topics by adressing your target 
group directly via modern channels?
Hence, our social media posting is the right offer for you!
Make use of our social media coverage to place your advertising 
message specifically.

Status 07/2021

11.447 contacts 
=

1 price

Price/Social Media 
Posting

1,370,– € 
equivalent to approx. 12 ct/contact

5.808 Follower

3.304 Members

1.641 Fans

694
Members



	29

Online

Whitepaper

In the eGovernment-Computing whitepaper database 
we publish corporate brand press releases with high 
solution potential and efficiency for the target custo-
mers in the public sector e.g.

	 • Technology studies	
	 • Presentations
	 • Market studies	
	 • Case studies
	 • Concepts	
	 • Best Practices 

There‘s a basic principle for your Value Contents: The 
more neutral, technical and less sales orientated they 
are, the more likely the audience will read them. 

You will reach a high success rate, if your potential 
customer perceives you as a future orientated and tech-
nically competent supplier of solutions. 

eGovernment-Computing.de can use and transform all 
kinds of document formats like DOC, PDF and PPT into 
the Whitepaper format.

Your Marketing Benefit:

9 Product & Solution Competence

9 Lead generation 

9 High qualified coverage

Whitepaper Premium-Package Rate

• 3 months hosting 
• Teasertext 
• Assignment to 5 keywords 
• Teasertext and keywords exchangable at all times 
• �Promotionbox on starter page
• Highlighted announcement in the newsletters
• Listing in the whitepaper database
• �Support of lead generation via banner advertisement on website
• �Reporting
• Generated Leads inclusive

6,900

All rates are quoted in € excl. VAT
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Live-Webcast

eGovernment Live-Webcast
With eGovernment live-webcast you reach the deci-
sion-makers in the public sector directly and live on 
their workplace and place your topic exclusively via the 
successfully established interactive communications 
platform of eGovernment-Computing.de. You contact 
your target group directly via internet and thus gener-
ate high attraction on your information within an inter-
ested auditorium. Excellent feedback functions enable 
you to respond individually to questions and require-
ments of your audience.

eGovernment Live-Webcast Partnership

• �Duration of conference:  
approx. 1 hour + 15 min. soundcheck

Promotion
• �Announcing advertisement in eGovernment Computing
• �Announcement banner on eGovernment-Computing.de and editorial newsletter
• �E-mail invitation to registered users and newsletter recipients of eGovernment-Computing
• �Reminder email approx. 15 min. before the conference starts
• Announcement on all social media channel

Administration & Services
• �Introduction of your specialized speaker
• Introduction to theme
• Integration of a survey in your presentation incl. reporting
• Registration website with agenda
• �Recording and supply as on demand webcast on eGovernment-Computing.de
• Reporting participants

8,500,–

Additional option: Self-use license 1,000,–

Webast Double-Feature Partnership

• Services see eGovernment online conference
• Two partners
• �Duration of conference: 2 x 45 min. + 15 min. soundcheck

per partner
4,900

All rates are quoted in € excl. VAT

Your Marketing Benefit:

9 Product & Solution Competence

9 Lead generation 

9 High qualified coverage
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W Studio recording / Executive Talk

W Event –TV/ fair trade video

You want to personally convince your potential customers from your products & solutions? The IT-decision ma-
kers portals offer you the recording and promotion of your presentation in form of an expert briefing. Thereto 
we professionally prepare you for the video recording of your presentation in our in-house TV studio. The ex-
pert briefing will be published and promoted on the selected website.

Via our event videos with live contacts, personal meetings and face-to-face communication Vogel IT-Medien 
offers high quality video recordings about specialized events, conferences, congresses, workshops, seminars 
and specialized award grantings. (Price on request).

More than half of all internet users watch regularly videos. Journalists use in large part video online services for re-
search, support and completion of editorial contents. Videos add to build up and enlarge the autolucy and status of 
experts of a company. Thus videos have an enormous potential for companies to present themselves and to reach 
the target group. eGovernment Computing offers an extensive portfolio in this area, which ranges from complete pro-
duction takeover (see box) to special formats, for which we have listed some examples below. Do you have any fur-
ther questions? We are happy to help!

W Company/ image video

Video-Features

Make a benefit from our long-time experience as producer of professional videos for industry communication. 
We design and produce a video for your company that transports your know-how and creates an added va-
lue for the image of your company. (Price on request).

eGovernment Computing Video Feature

1. Planning & concept
2. Storyboard
3. Video recording
4. Cut & postproduction
5. Overlay with professional speaker
6. Print & online promotion

Total fee

9,900,–

Per additional media brand 1,500,–

Optional: Self-use license 
With your branding, e.g. for your website

1,500,–

Social Media Package 2,500,–

All rates are quoted in € excl. VAT

eGovernment Executive-Talk

Preliminary, recording & hosting 6,000,–
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Technical Specifications for Online Advertising

W �General Technical Details for Banners  
 
Data Formats 
HTML 5, GIF, JPG, Rich Media  
 
Data size     
Please take the stated data sizes (p. 22-23) into 
account. 
 
Link for the Landing Page 
Has to be named for every banner. 
 
Redirect-/ Third-Party Advertising  
Adserver is possible (customer‘s responsibility)

	 Flash-banner 
	 Please send an additional GIF file. 
	 Use the following Click tag: 
	 on (release) 
	 { 
	 getURL(_level0.clickTag, „_blank“); 
	 }

  
 
 

Alternative Text
You do have the possibility to integrate text on mouse 
over action into the banner through the alternative 
text. Please state the text you want to include, 
additionally.

Text Ads   
Please send text ads for newsletters and websitesby e-
mail three days before publication to your account ma-
nager.Please tell us the link address, the period for the 
circuit, the pre-arranged placements as well as your 
contact person.

�Animated banners for newsletter
Please note that Outlook from version 2007 on, only dis-
plays  the first frameof animated GIF bannersso that ani-
mations are no longer displayed.

 

W �Data Delivery 
 
Per E-Mail: At least three days before the start of 
the campaign to your account manager or to 
banner@vogel.de. With reference to:  
AB 1234 / eGOV / BN (Banner on website) or BNL 
(Banner in newsletter) / customer 
 
Via the Vogel-Customer center: Here you can – in 
real time - upload and administer your data yourself 
and control the success of your campaigns. 
 
https://customer.vogel.de 
 
You will receive your personal password as soon as 
your order has come in. For further questions, 
please contact your account manager. 



MORE SUCCESS FOR YOUR
B2B-MARKETING

Vogel IT-Medien GmbH | Max-Josef-Metzger-Str. 21 | 86157 Augsburg | Telefon 0821 21 77-0 | www.vogel.de
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